
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrbüro: Kapitelstr. 12  47533 Kleve  Tel 02821 24761  Fax 02821 20670 
(Öffnungszeiten: montags bis freitags: 9.00 bis 12.00 Uhr; montags: 15.30 – 17.00 Uhr und donnerstags: 14.30 bis 17.30 Uhr) 

Mail: stmariaehimmelfahrt-kleve@bistum-muenster.de   |   Internet: www.himmelfahrt-kleve.de 
 

Seelsorge-Bereitschaft in Lebensgefahr: St. Antonius-Hospital  Tel. 02821 4900 

 

Gottesdienstordnung vom 21.06. bis 28.06.2026 
 

12. Sonntag im Jahreskreis 
 
Für den Tag und die Woche 
Es war nie selbstverständlich, dass der Mensch sich für den Glauben entschied. Man braucht gro-
ßen Mut, wenn man unsichtbaren Dingen mehr trauen soll als solchen, die sichtbar sind. „Glaube 
aber ist Feststehen in dem, was man erhofft, Überzeugtsein von Dingen, die man nicht sieht“, sagt 
der Hebräerbrief in seiner berühmten Umschreibung des Glaubens. … Ohne diesen beständigen 
Mut zum Glauben droht die Gefahr, dass wir immer wieder vor Schwierigkeiten kapitulieren und 
enttäuscht hinter der uns geschenkten Hoffnung zurückbleiben. … Darum kommt alles darauf an, 
nicht nachzugeben, sondern im Glauben, in der Hoffnung und in der Liebe voranzuschreiten (vgl. 
Hebr 10, 22ff.). Nach dem Beispiel Jesu Christi sollen die haltbedürftigen Christen das Kreuz auf 
sich nehmen, nicht ermatten und den Mut nicht verlieren. … Glaube brauchte immer schon unge-
wöhnlichen Mut. (Karl Kardinal Lehmann) 
 

SAMSTAG, 20.06.   
16.00 Uhr Krankenhauskapelle: Hl. Messe  
17.00 Uhr Stiftskirche: Beichtgelegenheit  
17.30 Uhr Stiftskirche: Vorabendmesse zum Sonntag, Jahresamt für Johannes Verfürth mit  
Gedenken an die Leb. u. Verst. der Familie 
  
SONNTAG, 21.06. - 12. Sonntag im Jahreskreis –  
Einführung von Dr. Heiner Wilmer als neuer Bischof von Münster 
09.30 Uhr Stiftskirche: Hl. Messe in polnischer Sprache  
10.00 Uhr Kapuzinerkirche: Wort-Gottes-Feier mit Kommunionempfang anschl. Klostercafe 
10.00 Uhr St. Lambertus: Hl. Messe, 1. Jahresamt für Marianne Levels |  
Jahresamt für Josefa Hendricks mit Gedenken für Willi Hendricks |  
Gedenken für Maria und Fritz Jansen | für Veronika und Paul van Erp und in besonderer Meinung 
11.30 Uhr Stiftskirche: Hl. Messe  
12.30 Uhr Stiftskirche: Tauffeier für das Kind Mila Ruhnke 
18.00 Uhr St. Peter, Huisberden: Sonntagabendmesse im Dekanat  
Kollekte: für die pfarrlichen Aufgaben, zugleich Türkollekte der Vinzenzkonferenz 
   
MONTAG, 22.06.   
09.00 Uhr Stiftskirche: Hl. Messe  
   



DIENSTAG, 23.06. - Hl. Johannes der Täufer 
09.00 Uhr St. Lambertus: Hl. Messe  
   
MITTWOCH, 24.06. - Hochfest der Geburt des Hl. Johannes des Täufers,  
09.00 Uhr Stiftskirche: Hl. Messe  
18.00 Uhr Stiftskirche: Beichte in polnischer Sprache  
18.30 Uhr Stiftskirche: Hl. Messe in polnischer Sprache  
   
DONNERSTAG, 25.06.   
17.30 Uhr Kapuzinerkirche: Rosenkranz anschl. Stille Eucharistische Anbetung  
18.30 Uhr Kapuzinerkirche: Hl. Messe  
   
FREITAG, 26.06.   
09.00 Uhr Stiftskirche: Hl. Messe  
   
SAMSTAG, 27.06.   
07.30 Uhr Klosterpforte: Laudes  
09.00 Uhr Stiftskirche: Laudes  
16.00 Uhr Krankenhauskapelle: Hl. Messe, 1. Jahresamt für Inge Breuer 
17.00 Uhr Stiftskirche: Beichtgelegenheit  
17.30 Uhr Stiftskirche: Vorabendmesse zum Sonntag  
   
SONNTAG, 28.06.  13. Sonntag im Jahreskreis   
09.30 Uhr Stiftskirche: Hl. Messe in polnischer Sprache  
10.00 Uhr Kapuzinerkirche: Hl. Messe  
10.00 Uhr St. Lambertus: Wort-Gottes-Feier mit Kommunionempfang  
11.30 Uhr Stiftskirche: Festmesse zum 25jährigen Jubiläum des Kolpinghauses und zum 30. Gedenk-
tag der Seligsprechung von Karl Leisner, 2. Jahresamt für Josef Opgenorth 
18.00 Uhr St. Peter, Huisberden: Sonntagabendmesse im Dekanat  
 
Kollekte: Aufgaben des Hl. Vaters 
 

 

Pfarrnachrichten: 

 
Klostercafé nach der Sonntagsmesse am 21. Juni 
Herzliche Einladung - nach dem Gottesdienst (10 Uhr) nicht sofort nach Hause zu gehen, sondern 
rüber zum Chorraum zur Begegnung und einer Tasse Kaffee....  
 
Amtseinführung von Dr. Heiner Wilmer als Bischof von Münster 
Bischof Dr. Heiner Wilmer wird am Sonntag, 21. Juni in sein Amt als Bischof von Münster einge-
führt. Er wird dann der 77. Bischof von Münster sein. Der Gottesdienst im St.-Paulus-Dom in Müns-
ter beginnt um 14 Uhr. Im Anschluss sind alle zu einem Fest der Begegnung auf den Domplatz 
eingeladen. Der Gottesdienst wird im WDR-Fernsehen sowie auf dem Facebook- und YouTube-
Kanal des Bistums Münster übertragen. Auch auf den Domplatz wird es eine Übertragung geben. 
Zum Gottesdienst und dem anschließenden Begegnungsfest werden zahlreiche Gäste aus Kirche, 
Politik und Gesellschaft erwartet. Ihr Kommen angekündigt haben Politikerinnen und Politiker aus  



 
Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen ebenso wie Vertreterinnen und Vertreter der evangeli-
schen Kirche. Aus der katholischen Kirche kommen Gäste nicht nur aus Deutschland, sondern aus 
aller Welt, von Mexiko bis Ghana, von Frankreich bis Polen, von Belgien bis Israel, von Luxemburg 
bis Italien.   
Dem Gottesdienst vorstehen und predigen wird Bischof Wilmer. Er wird eingeführt durch den Metro-
politen der Rheinischen Kirchenprovinz, den Kölner Erzbischof Rainer Maria Kardinal Woelki. Musi-
kalisch wird der Gottesdienst gestaltet durch die Chöre der Dommusik unter der Leitung von Dom-
kapellmeister Alexander Lauer und Domkantorin Verena Schürmann. Domorganist Thomas Schmitz 
spielt die Orgel, begleitet vom Orchester STRINGent & Freunde. Weitere Informationen finden sich 
im Internet auf: www.bistum-muenster.de/bischof-wilmer   
Glück- und Segenswünsche zur Amtseinführung 
zur feierlichen Einführung in das Amt als Bischof von Münster gratulieren wir Dr. Heiner Wilmer von 
Herzen und wünschen ihm für seinen Dienst Gottes reichen Segen. 
Möge der Heilige Geist ihn im Wirken stets begleiten, ihm Kraft, Weisheit und Zuversicht schenken 
und ihn in allen Entscheidungen leiten. Für die vielfältigen Aufgaben in unserem Bistum wünschen 
wir ihm ein offenes Ohr für die Menschen, Mut für neue Wege und Vertrauen in Gottes Führung. 
 
Caritas-Sommersammlung vom 13.06. - 04.07.26 
„Füreinander“, so lautet das Motto im Sommer 2026. Die Pfarrcaritas St. Mariä Himmelfahrt hat 
die Möglichkeit, Menschen in dringenden finanziellen Notlagen vor Ort, zu unterstützen. Bitte helfen 
Sie uns mit Ihrer großzügigen Spende damit wir dieses auch weiterhin tun können. Jeder Euro zählt! 
Spenden mit dem Hinweis „Sommersammlung 2026“ können Sie gerne überweisen auf das Konto 
der Pfarrei bei der Sparkasse Rhein-Maas 
DE63 3245 0000 0005 4948 51 selbstverständlich können Sie Ihre Spende auch im Pfarrbüro Kapi-
telstr. 12 abgeben. Bis zu 300 Euro reicht dem Finanzamt der Kontoauszug als Beleg für Ihre Spen-
de. Sollten Sie eine Spendenquittung wünschen, bitten wir darum, Ihre Adresse auf der Überwei-
sung einzutragen. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
Barocke Prachtmusik zum Auftakt der Sommernachtskonzerte in Kleve 
Das Ensemble Amouné mit Sopranistin Judith Hoffmann, Trompeter Dirk Wittfeld und Organist 
Christophe Knabe gastieren in St. Willibrord Kleve. Die Sommernachtskonzerte in Kleve starten mit 
einem besonderen musikalischen Highlight in die neue Saison. Unter dem vielversprechenden 
Titel „Barocke Prachtmusik“ erwartet die Besucher am Samstag, den 27. Juni um 20 Uhr ein 
glanzvoller Abend voller virtuoser Klänge in der Pfarrkirche St. Willibrord in Kleve-Kellen, dargebo-
ten vom Ensemble Amouné. Das Programm verspricht eine musikalische Reise in die Blütezeit des 
Barock. Das Zusammenspiel von strahlender Trompete, majestätischer Orgel und ausdrucksstar-
kem Sopran ist charakteristisch für die festliche Musik dieser Epoche. Die renommierte Sopranistin 
Judith Hoffmann wird mit ihrer facettenreichen Stimme glänzen, kongenial begleitet von Dirk Wittfeld 
an der Trompete und Christophe Knabe an der Eisenbarth-Orgel. Die Willibrordmusik Kleve setzt 
mit diesem Konzert ein Ausrufezeichen im regionalen Kulturkalender. Der Eintritt ist frei, am Aus-
gang wird um eine Spende gebeten, die vollumfänglich der Weiterführung und Förderung der Kon-
zertreihen der Willibrordmusik der Pfarrgemeinde St. Willibrord Kleve zugutekommt. 
Im Anschluss an das Musikerlebnis sind alle herzlich dazu eingeladen, den Sommerabend im schat-
tigen Innenhof des angrenzenden Pfarrheims bei Knabbereien und Getränken ausklingen zu lassen 
 
 
 
 

http://www.bistum-muenster.de/bischof-wilmer 


 
Dankamt am 28. Juni 2026 aus Anlass der Seligsprechung von Karl Leisner vor 30 Jahren 
und 25 Jahre Kolpinghaus Kleve  
Dreißig Jahre sind es her, dass der Klever Karl Leisner seliggesprochen wurde. 
Und fünfundzwanzig Jahre hat die Kolpingsfamilie Kleve ein neues Kolpinghaus in der Stadt. Beide 
Ereignisse wollen wir in einem Dankamt bedenken und feiern: Sonntag, 28. Juni 2026 um 11:30 Uhr 
in der Stiftskirche. In der Eucharistiefeier werden die Chöre die „Dachauer-Messe“ mit der Gemein-
de singen. Diese Messe wurde im September 1944 von dem Kirchenmusiker und Komponisten 
Pater Gregor Schwake OSB als Häftling im KZ Dachau komponiert. Wir können also davon ausge-
hen, dass auch der selige Karl Leisner bei der heimlichen Uraufführung dieser Messkomposition im 
Priesterhäftlingsblock mit dabei war. 
„Leisners Glaubensmut und seine Begeisterung für Christus sollen vor allem den jungen Menschen, 
die in einem weithin von Unglauben und Gleichgültigkeit geprägten Umfeld leben, Anstoß und Vor-
bild sein.“ Dieses Wort von Papst Johannes Paul II. bei der Seligsprechung von Karl Leisner im 
Olympiastadion in Berlin vor 30 Jahren gesprochen, ist heute so aktuell wie damals. Der „Selige aus 
Kleve“ hat heute viele Freunde in der Welt, die dazu beitragen wollen, das Lebenszeugnis dieses 
entschiedenen Christen und Priesters lebendig zu halten und immer weiteren Kreisen zugänglich zu 
machen. 
Wenn wir heute Karl Leisner ehren, wenn wir ihm heute danken für sein Lebenszeugnis, dann be-
steht der große Dank darin, dass wir uns wie er von Christus in unserem Glauben prägen lassen. 
Wir sind heute, wie damals Karl Leisner, in die konkrete Welt hineingestellt und aufgefordert, unse-
ren Glauben an Christus heute zu leben.  Bei dieser täglichen Neuausrichtung im und am Glauben 
dürfen wir auf die Fürsprache des seligen Karl Leisner hoffen, dass wir dazu auch die nötige Ermu-
tigung und Fantasie bekommen.  
Seliger Karl Leisner, bitte für uns! Amen! 
Der selige Adolph Kolping war auch jemand, der aufmerksam für die Herausforderungen seiner Zeit 
lebte. Auf ihn, den katholischen Priester und Sozialreformer, gehen die Kolpinghäuser als caritative 
Gesellenhospize, die wandernden Gesellen eine Grundversorgung anboten, zurück. Heute dienen 
sie oft als Jugendgästehäuser und Vereinshäuser. 
Vor 25 Jahren haben die Eheleute Karl und Maria Kisters der Kolpingsfamilie ein großartiges Ge-
schenk bereitet. Kleve hatte wieder ein Kolpinghaus. Das alte Kolpinghaus, das an gleicher Stelle 
stand, wurde im Februar 1987 abgerissen. Mehr als 20 Jahre lang traf sich die Kolpingsfamilie Kleve 
dann in der alten Gaststätte „Hagsche Poort“, bevor der Umzug im Jahr 2001 in das neue Kolpin-
ghaus erfolgte. 
Heute ist das Kolpinghaus ein Ort, an dem sich nicht nur die Kolpingsfamilie trifft, sondern auch ein 
Ort, an dem viele Veranstaltungen stattfinden und sich Vereine treffen.  
Seliger Adolph Kolping, bitte für uns und gib allen Kolpingschwestern und -brüdern Tatkraft, offene 
Augen und ein weites Herz, die Nöte der heutigen Zeit zu sehen und christlich zu handeln! Amen! 
 
16. bis 21. September 2026:  
Flug-Pilgerreise nach Lourdes mit Kreisdechant Propst Johannes Mecking 
Wie in den vergangenen Jahren bietet Propst Johannes Mecking im September eine Flug-
Pilgerreise nach Lourdes an. Die Reise vom 16. bis 21. September 2026 wird wieder über  
das Reisebüro Emmaus-Reisen, Münster organisiert. Der Flug startet vom Flughafen Müns-
ter/Osnabrück. In Lourdes wird das Hotel Christina die Unterkunft der Pilgergruppe sein. Den Rei-
seprospekt mit Verlauf, Preisen und Anmeldeunterlagen finden Sie auf unserer Homepage. 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Gregor_Schwake
https://de.wikipedia.org/wiki/KZ_Dachau
https://rp-online.de/thema/kleve/

